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DieGesundheitsverhältnisseWiens.UnterdemVorsitzedes
Obersanitätsrates OberstadtphysikusDr .Böhmfandgestern
eine Sitzung der städtischen Amts -und Anstaltsärzte statt ,
in welcher Stadtphysikus Dr .Friedl denSanitätshauptrapport
für den MonatJänner . J .erstattete .DemFortschreitender
kalten Jahreszeit entsprechend ist der Krankenstandgestie - ¬
gen .In die armenärztliche Behandlung sind 13 . 066Fälle gegen
12. 226imVormonateund13. 048imJännerdesVorjahreszuge-¬
wachsen.AufdieentzündlichenKrankheitenderAtmungsorgane
entfielen 4219 ,auf jene der Verdauungsorgane1337 ,aufLungen¬
tuberkuloseundSkrophulose734Fälle .Inallenöffentlichen
und privaten Krankenanstalten wurden im Berichtmonate 13 . 123

Personenbehandelt.DieGesundheitsverhältnisseindenstädt.
Humanitätsanstaltenwarennormal .DasBild über dieAusbreitung
der InfektionskrankheitenimBerichtmonatewirdbei derZivil -¬
bevölkerung durch die Blattern ( 439Fälle ) ,beim Militär durch

den Bauchtyphus( 506Fälle )und Ruhr( 215Fälle )beherrscht .
Es liefen insgesamt1241AnzeigenüberZivilpersonengegen
888imVormonateund657imJännerdesVorjahresein .Ausdem
Militärkamen780Fällegegen466imVormonatezurAnzeige
AnScharlachwurden433Fälle bei der Zivilbevölkerungi
26beimMilitär,anDyphtherie324und9 ,anAbdominaltyphus
31und506 ,an Ruhr8 und215 ,an Blattern439und5Fälle
gemeldet .FernerwurdenbeimMilitär 2 Fälle vonFlecktyphus
und 10 Fälle von Cholera angezeigt .Die Sterblichkeit hat
sich gegenden Vormonatbedeutendvermindertundwarnicht
viel höher als demDurchschnitt der letzten vier Jahreent¬
spricht .Esstarbeninsgesamt3295Zivil -und363Militärperso¬
nen .Ander Sterblichkeit war das männlicheGeschlechtmit56,56
das weiblicheGeschlechtmit 43,44Perzentbeteiligt .ImBericht
monatewurden41 gerichtliche und 80 sanitätspolizeiliche Obduk¬
tionenvorgenommen.Vondenstädt .Sanitätsstationenwurden
5526Transportedurchgeführt .- ZumSchlussegabderVorsi¬
tzende Oberstadtphysikus Dr .Böhmein übersichtliches Bild über

denderzeitigenStandder Infektionskrankheiteninsbesondereüber
BlatternundFlecktyphus.

BeglückwünschungKarl Mengers .Bürgermeister Dr .Weiskirchner
hatandengewesenenUniversitätsprofessorHofratKarlMenger
nachstehendesSchreibengerichtet: ,InvollerRüstigkeitbegehen
Sie ,verehrter Herr Hofrat ,Ihren 75 .Geburtstag ,umgebenvon
Ihren Freunden ,gefeiert von Ihren Schülern undBewunderern.
So drängt es auchmich ,EuerHochwohlgeborenan diesemGedenk¬

dingstage meiner aufrichtigen Wertschätzung neuer zuversichern
und meine besten Glückwünsche für die weiteren Jahre Ihres

Lebenszuübermitteln .Mögensie rechtzahlreichseinundmöge
esIhnen ,sehrverehrterHerrHofrat ,vergönntsein ,vollund
ganzdieFrüchteIhrerLebensarbeitzugenießen.Wirfreuenuns
mitIhnenIhresWohlbefindensundIhrerFrische ,dennIhre
Erfolgeauf demGebietewissenschaftlicherForschung ,derenwir

heuteinDankbarkeitgedenken,sindGemeingutallergeworden."
FreigabevonHafervorräten.Ueberdasbereitsgemeldete
Einschreiten des Bürgermeisters Dr .Weiskirchner hatdas
Reichskriegsministeriuman dasMilitärverpflegsmagazin
dietelegraphischeWeisunggegeben,vondenbeschlagnahmten
HafervorräteneinQuantumvon72. 013Kilogrammfreizugeben;
die betreffendenFirmenwurdenhievonsofortverständigt .

Zentralstelle der Fürsorge für die Angehörigender
Einberurenenundrur die durendenEriesin HotGeratenen

HenundHiedersverreleh ,1 .RoussRabhaus.

180. Spendenausweis .1Zigerfreiw.GehaltsrücklaßderFunktionäre,Beamten,
DienerundGefangenenaufseherdes . k.Oberlandesgerichts¬
präsidiumsin WienK1000 ,Paulv .Schiff - SuveroK606 ,Frauen - Arbeitskomitee 21 .Bezirk K198

/CCastiglioniK100 ,Dr .JosefBauerK60 ,1Zigerfreiw.
Gchaltsabzugstädt .LehrpersonenK47 ,AngestelltederFa .
SllegmundJarayK30,GustavAltermannK20,sowiezahlreiche
kleinereSpenden.

Armenratswahlen.DerStadtrathatnacheinemBerichtedes
StR .Schmiddie Wahldes GR .HugoLuxzumObmann ,desFranz
SchwarzzumlObmann-Stellvertreter ,des KarlDimmelzum
2 .Obmann- Stellvertreter ,des LudwigSlaninazumRechnungs¬
führer ,desGustavPernitschzumRechnungsführer -Stellvertre¬
ter desArmeninstitutesWiedenbestätigt .

Diplome.VomStadtratewurdenacheinemBerichtedesStR.
HermanndenArmenrätenAndreasRohrerundLudwigStarkdas
Diplomfürdiemehrals 10jährigeMandantsausübungverlie-¬

hen .

AnkaufeinesKochbuchesfür die Lehrerbibliotheken.Der
Stadtrat beschloß nach einem Berichte des StR .Tomola

den Ankauf des von Josefine Türck herausgegebenen Jubiläums - ¬

kochbuches für die Lehrerbibliotheken der Schulenmit
Kochunterricht .
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